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Das Rollex-Lieferprogramm bietet folgende Komponenten:

Staukupplung, Pneumatik-Zylinder mit Schaltnocken, Lichttaster mit Pneumatik-Ventil, Tragrollen sowie Kettengleitschiene mit
C-Profil.

Das Fördergutmindestgewicht ist so gering, dass
auch leere Paletten transportiert werden können.
Die Sektionslänge hängt von der Länge des 
Fördergutes zuzüglich einer ggf. gewünschten
Lücke (min. 200 mm) zwischen den gestauten
Fördergütern ab. Die Positionierung des Licht-
tasters wird durch das Fördergutgewicht und die
Fördergeschwindigkeit bestimmt.

Die Bahnlänge pro Antrieb ist so auszulegen,
dass maximal 4000 daN gleichzeitig bewegt wer-
den. In diesem Zusammenhang sind folgende
Faktoren von Bedeutung:

– Fördergutgewicht

– Fördergeschwindigkeit

– Aufgabefrequenz

Berechnungsbeispiel:

Fördergutgewicht: 1000 da/N

Fördergeschwindigkeit:0012 m/min

Aufgabefrequenz: 0002 st/min

Es dürfen vier Güter (= 4000 daN) gleichzeitig
gefördert werden. Wird das fünfte Gut eingege-
ben (nach 2 Minuten) hat das erste Gut 24 m
zurückgelegt. Dies entspricht im vorliegenden
Fall der maximalen Bahnlänge pro Antrieb.

Diese Berechnung ist nur bei Belegung einer lee-
ren Bahn relevant, da bei belegter Staustrecke
und einzelner Entnahme immer nur höchstens
zwei Fördergüter in Bewegung sind.
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Die Staukupplung wird primärseitig mit Kette oder Zahnriemen angetrieben und treibt sekundärseitig
mit Kette oder Zahnriemen eine Sektion festangetriebener Tragrollen an.

Beim Stauvorgang wird die Kraftübertragung zwischen Primär- und Sekundärantrieb unterbrochen
und die gesamte Sektion antriebslos.

Ausgelöst wird der Kupplungsvorgang durch das Fördergut, in dem es eine Tastrolle mit Schaltventil
oder ein Lichttaster mit Pneumatik-Ventil anfährt und somit den Pneumatik-Zylinder zum Kupplungs-
auslöser betätigt.

Fördergewicht:
1 - 120 daN (je nach Antriebsart)

Fördergeschwindigkeit:
max. 0,6 m/sec. (je nach Antriebsart und Fördergewicht)

Staukupplung-Varianten:

1fach Rad 1/2” x 5/16” z 11 - 1fach Rad 1/2” x 5/16” z 11

1fach Rad 1/2” x 5/16” z 14 - 1fach Rad 1/2” x 5/16” z 14

2fach Rad 1/2” x 5/16” z 14 - 1fach Rad 1/2” x 5/16” z 14

2fach Zahnriemenrad 8 M z 20 - 1fach Zahnriemenrad 8 M z 20
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